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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig, 


— 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Tomtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No. 380. Mittwoch, den 29. November 1848 


— — — — 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 23. November 1848. 0 
Herr Apotheker Klee aus Stettin, Herr Kaufmann Krüger aus Königsberg, 
log, im Engl. Hauſe. Herr Kaufmann Gall aus Thorn, Herr Rentier Gerlach 
aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer v. Pytrowsky aus Freienfelde, log, im Hotel de 
Berlin. Die Herren Kaufleute Schachtrapp aus Oſterode im Harz, Hollatz aus 
Vordeaux, log. im Hotel du Nord. Herr 0 e v. Palubicki aus Stans 
genberg, die Herren Gutsbeſitzer Siewert aus Dobezwin, Rudolph Hevelke nebſt 
Familie und Herr Commis Otto Leszinski aus Räsnitz, log. in Schmelzers Hotel. 
Die Herren Gutsbeſitzer Reiper aus Strippau, Harder aus Janiſchau, die Herren 
Kaufleute Frind aus Naumburg, Tubenthal, Tetzlaff und Vorhard aus Pr. Star⸗ 
gardt, log, im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Leyſer aus Bromberg, log. im 

Hotel de St. Petetsburg. g 


De Ba ern 
2 Von geſtern bis heute Mittag find als erkrankt an der Cholera 5 ange- 
meldet worden, worunter — vom Militair, u. als geſtorben 6. Im Ganzen And 
bis heute als erkrankt gemeldet 1065 u. davon geſtorb. 560. Ri 

Danzig, den 28. November 1848. $ 
Der We eden. 

v. Clauſewitz. 

VER TI SS EMEN T 
Ri Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Schmidts Carl Hein gehörige Mo⸗ 
biliar, beſtehend aus Uhten, Irdenzeug, Gläſern, Betten und Lemenzeug und ſon⸗ 
ſtigen Mobiliarſtücken und Hausgeräthe, ſowie Kleidungsſtücken und namentlich 
mehrerem Schmiedehandwerkzeuge, ſoll zu Schidlitz im Hofe No. 54., durch den 
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Auctionator Herrn Wannen, in dem auf 


den 30. (dreißi den) November c. Wormiurage, na Br 
angeſetzt eh öffen 0 Meiſtbierenden verkauft werden, weshalb wir 
Kaufluſtige zu x rne ee Er were * 


Na Auf ing s Termins hiermit einladen. 
anzig, den 19. x 


övember 1848 
Königliches Land» und Stadtgericht. 
3 Zur öffentlichen Ausbietung einer Lieferung von 24 Achtel runder Pfla— 
ſterſteine in den Winter Monaten bis ult. April k. J. zu bewirken, haben wir einen 
Tenn al Inne een JI, 5 
Mittwoch deu Gten December 1848. Vormittags 10 Uhr 
in dem Burcau der Bau-Calculatur angeſetzt, wofertft die Lieferungs-⸗Bedingungen 
vor dem Termine einzuſehen ſind n f F Apind! 
Danzig, den 2ä4ſten November 1818. 
Die Vau⸗Depukation. 
4. Zum Verkauf einer großen Utenſilien Bude, von 40 Fuß Breite und 30 
Fuß Tiefe auf der Kämpe, dicht neben der Fähre, zum Abbruch an den Meiſtbie⸗ 
tenden, ſteht auf 90 4 ] ei aer Ab: 4 * 
Freſtag/ den 1. December 1848, Vormittags 10 uhr, e 
Termin an, zu welchem Kaufluſtige einladet 
nu der Stadtbaurath Zernede. 

5. 67 Säcke Kaffee im haogrirten Zuſtande, ſollen in dem 
am 29. (neun und zwanzigſten) November 1848, Nachmittags 3 Uhr, 
in det Seepackhoſs⸗Niederlage vor Herrn Sekretair Siewert angeſetzten Termme, 
durch die Pens Mäkler Grundtmann und Richter durch Auktion verkauft werden. 
Dianzig, den 22. Nobember 1644. 

RNMNönigl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. f 
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F re 

Ba Geſtern Abend enttiß uns der Tod nach Hetägigem ſchweren Leiden ums 
fern. geliebten, S hn, Gatten und Vater, den Kaufmann Peter Eduard Krüger in 
ſeinem ten, Lebensjahre. Tief betrübt zeigen dies theilnehmenden Verwandten 
und Freunden an die Hinterbliebenen. 

8 ig/ den 28. November 18189. — 

7 Unſer am 16. d. M. geborenes Söhnchen wurde uns geſtern Abends wie— 
der durch den Tod eutriſſen Dieſe traurige Anzeige widmen allen Theilnehmenden 


Danzig / den 2 Rovembet 1848. R. Ehrlich und Frau. 
— — — * > innen 
Liter ariſche Anze na e. e 
8 Vorräthig bei Th. Berkling, Heil. Geiſig. 1000 : Gralath, Geſchichte 
Denige 3 Bde. (Sal) I rl; W. Skott, Q. Durward 5 Thle. 10 far. : Klei⸗ 
nert, Cholera oriental. No. 1—53 (23 rtl.) 15 gr.; Gtunerts Lehrb. d. Mathe⸗ 
matik 4 Thle. (2 rtl) 13 rtl Dieſterwegs Rechnenbuch, Aufgab. u. Auflöf 
AH re 14 ſgr) 25 . Medicin Zte A. (J rtl.) 15 ſgr.; Jörg, 
ſpec. Therapie (24. rtl 25 fgr.; Wagner, engl. Grammar. 20 fgr. Filippis ital. Gr. 15 fg. 
Ir? X 71 * 711 i 497 Miner 1 in ö 
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9.5 Anzeige. 0 0 
Auch in dieſem Jahre find von nachſtehenden Artikeln von Unterzeich neter 


an vielen Orten Commiſſionslager in den namhafteſten Buchhandlungen niederges 
legt worden, worauf das geehrte Publikum hiemit zeitig aufmerkſam gemacht wird; 


Große Auswahl von Weihnachts⸗Artikelnn 
mit feinen, theils prachtvoll illuminirten, Stahl⸗ u, Kupferſtichen 
f Holzſchnütten, Illuſtrationen aller Art u. ſ. w. 12 
Dicſelbe beſteht aus — cixca 30 colerirten Jugend- und Kinderbüchern, 
(worunter die beliebten von Amalie Winter), — einem Allgemeinen Leſekabinet 
für die dentſche Jugend, — Illuſtr. Bilderbibeln und Bibeltexten für Katholiken 
und Proteſtanten, einer Illuſtr. Bilderpoſtille für Katholiken, — Illuſtrirten 
Prachtausgaben von Shakspeares dramatifchen Werken, in deutſcher und in eng⸗ 
liſcher Sprache, — vou Defoes Robin ſon, — St. Piertes, Paul und Virginie. — 
einer römiſchen Geſchichte von F. Fiedler, — Reichenbachs Orbis pietus, — deſ⸗ 
ſelben Großem natuthiſtotiſchen Atlas und Naturgeſchichte des Thierteichs, — 
deſſelben Illuſtrirtem Leſebuche, Niemeyers Heldenbuch, dem Feenbuche, in deut⸗ 
ſcher und ranzöſiſcher Sprache, — Mathäis, mythologiſch⸗malerſſche Reiſe durch 


Griechenland (Hellenikos) u. ſ wis endlich einer zahlreichen Auswahl franzöſiſcher, 
engliſcher u. italieniſcher Schulans gaben. T eee Zug 
Dieſe Werke konnen duſch alle ſoliden deutſchen öſterreichiſchen, böhmiſchen, 
ungariſchen, polniſchen und ſchweizet Buchhandlungrn bezogen werden. Ausführ⸗ 
liche Verzeichniſſe davon ſind von uns gratis zu erhalten. aii und — 2 
%%% Beuirfäntietk, Shan. 
Vorräthig bei B. Kabus, Langgaſſe 1515... 442 Si 
VFC 
* N f en 


af are 2 160 1 ! AE 

10. In L. G. Homann D Kunſt. und Buchhandlung. Jo- 4. 
38 pengaſſe No. 598, iſt vorräthig . 91 5 
25 Doctor Johannes Fauſt 92 
= (umfaſſende Sampftung aller Geſchichten von ihm) * 
2% und die Schwarzkünſtler aller Länder. TE - > 
> 1 Mir Favſt's Zauherbibliothek: * 


2 1) Großer und gewaltiger u e Mächtige Beſchwoͤrungen der Je 
24 hölliſchen Geiſter, keſonders des Aziels, daß dieſer Schätze und Güter von m 
Ws allerhand Arten bringe müſſe — 2) Verus Jeſuitarum Libellus, oder der 18 
36 gewaltige Meergeiſt. — 8) Mirakul⸗, Kunſt⸗ und Wunderbuch, od. der ſchwarze 18 
se Rabe, auch der dreifache Höllenzwang genannt, womit ich die Geifter ger 18 
« zwungen, daß ſie mir haben bringen müſſen, was ich begehrt habe. — 4) 3% 
28 Schlüſſel zu Fauſt's dreifachem, Höllenzwang- — 5) Clavieulae Salomonis 3& 
et Theosophia’pneumatica ; die Heil. Geiſt⸗Kunſt genannt, 6) Arbatel® * 
SE Magie der Alten. — 7) Schatz⸗Erhebung und Geiſter⸗Erlöſung — 8) Ser 28 


— 


ac miphoras und Schemhamphoras des Königs Salomo. — 9) Specimen Ma- Er 
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3% giae albae, oder Rufung des Engels Gabriel. — 10) Die Rufung des 35 
1K heil. Chriſtoph, od. das Chriſtophelesgebet. — 11) Magiſche Orak. Zorvafters. 28 
3 5 W oder Schlüſſel zur großen dipinatorifchen Kabbala * 
3% der Magier. — 13) Elohim Jah zur Bindung und Erlöſung der Schätze. 88. 
— 14) Das Romanus⸗Büchlein. — 15) Magia divina, oder gründlicher 38 
3% Unterricht von den führnehmſten Kabbaliſtiſchen Kunſtſtücken — 16) H. C. Nc 
3%. Agrippa von den magischen Ceremonſien. — 17) Das Heptameron, oder 38 
d Elemente der Magie. Von Pietro de Abano. — 18) Georg Pictors Goe: 3: 
3%. tie: — 19) Inbegriff der übernatürlichen Magie, das iſt: J. A. Herpen⸗ 18 
z tils Buch von den Veſchwörungen einiger Demonen erſten Ranges. — 20) 2 
3% Das ſogenannte Grimorium, oder der große Grimoir. — 21) Dreifacher 3% 
3 Höllenzwang. Dies iſt das rechte Wunderbuch, mit welchem FJauſt die Geiſter 35 
K gezwungen hat, daß fie ihm haben bringen müſſen, was er hat begehrt. — 2 
34.22) Wahrhafter Jeſuiten-Höllenzwang; General-Zwang aller Geiſter, daß ſie 1e. 
38. den Menſchen gehorchen müſſen. — 23) Vierfacher Höllenzwang, oder aller 35 
3% vier Elemente Geiſterzwang. — 24) Höllenzwang, wodurch die Liebhaber 
xc der magiſchen Kunſt durch Hilfe der Geiſter zu Reichthum, Ehr, Herrlich— 
z keit, Kunſt und Weisheit gelangen können. — 25) Dreifacher Höllenzwang 88 
3%. und magiſches Geiſtez-Kommando. — 26) Tabellae Rabellinae, od. Geiſter- 3% 
in Kommando — 27) Der ſchwarze Rabe, oder guter und böſer Geiſter⸗Er⸗ 
n ſcheinung. — 23) Großer und gewaltiger Meergeiſt, worin Lucifer und drei 
3 enge um Schätze aus den Gewäſſern zu holen, beſchworen werden. 
3% — Fauſti Praxis magica. — 30) Dreifacher Original, Höllenzwang. 
8X Mit vielen hunderten, theilweiſe gemalten Abbildungen. 
x Der Fauſt'ſche „Höllenzwang«, in Klöftern und Bibliotheken einſt mit 
3% Ketten feſtgehalten und mit einem Preiſe bis zu 1000 Gulden bezahlt, iſt 
d& in obigem großem Sammelwerke, ſammt den 29 weitern magischen Schrif- 
3% ten, in wortgetreuen Abdrücken enthalten, Sie bilden zuſammen ein höchſt z 
I vollſtändiges, mit außerordentlichen Koſten und Mühe zuſammengebrachtes 18 
38 Ganzes, das dem Kurioſitäten-Liebhaber hier für wenige Thaler geboten 28 
36 wird. Preis 317 Rthlr. i > 


2 he H 0 4 * (DD 
* Ferner iſt daſelbſt vorraͤthig: “x 
3%. Earl Graf von Hülfen. ein Preußenwort, 2 Sgr.; ein Bild unſerer 8 
8 Tage, 2 Sgr.; ein Deutſches Wort, 2 Sgr. — 78 
TCFCCCFCFCCCCCCCCCCCCCTTTTTTTTTTTTTT 
5 Men wengi g— en. 
11, Der Plan der Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft für Geſunde u. Kranke 
zu London iſt bei Herrn Alfred Keinick, in Danzig, Brodbänkengaſſe 
667. unentgeldlich in Empfang zu nehmen. Varrentrapp, Bevollm. 
12. Am 25. d. M. iſt in der Breitgaſſe ein ſchwarz. Bulldogg m. weißer Bruſt 
und weiß am Kopfe verloren gegangen. Wer denſelben Tobiasgaſſe 1862. beim 
Bäckermeiſter Hrn Witte abliefert, erhält 1 rtl. Belohnung. Vor dem Ankanf 


wird gewarnt. > 1 25 
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N Mr MN, N Me > Serre N 
TTFFTCTCCCCCCCCCCCCCC RER LERE RE NE CERG 
zs 6. Montag, den 3 December beginnt ein neuer Cursus in der Cal- 3% 
ligraphie. Diese Anzeige allen Denjenigen, welehe sich eine gefällige 38 
— 7 Du fi (4 .. 1 . 8 
2% und fördernde Geschäftshand aneignen wollen Radde. 
e. eee TIER DER VER) Me in Mir Mr a AS DES ZEN FR RT ER 2 2 
7777CCCCCCCCCCC(( ORTE RORTROROR ER 
1% Leseansta ft. A 
Die 62. Fortsetzung unseres General-Catalog’s ist so eben erschienen, und in 
unserm Geschäfts-Locale, Langgasse 398, der Beutlergasse gegenüber, für 24 
Sgr. zu haben. Wir erlauben uns, ausser dem gewöhnlichen Abonnement 
noch auf das des Journal-belletristischen deutschen-englischen und französi- 
schen Cirkels aufmerksam zu machen, und empfehlen unser’ bereits seit 4790 
bestehendes Etablissement dem fernern Wohlwollen eines geehrten Publikums, 
k Wagnersche Leseanstalt. 


16. Die Preussische National-Versicherungs- 
| Gesellschaft zu Stettin, 
gegründet auf ein Capital von N } WS 
Drei Millionen Thatern, 


empfehle ich zur Uebernahme ven Versicherungen gegen Feu- 
4 1 14 t 75 I e 4 0 
ersgelahr auf Gebände, Mobilien, Getreide Schiffe in Win: 
terlage; Holger und Wadreh aller Art. Ich bin in den Stand gesetzt 
die billigsten Prämien zu berechnen, und die betreffenden Policen sogleich 
zu vollziehen. H ai 353 Die Haupt-Agentur, f 
a 155 K A 0, Wendt, i 
Heil, Geistgasse 976, gegenüber der Kuhgasse. 


10 | Bekanntmachung. 
Ungeachtet der Cholera fährt die Ciothaer Lebensversiche- 


rungsbank fort, Versicherungen au ihren gewöhnlichen billigen Prämien 
durch Vermittelung der Unterzeichneten abzuschliessen. Keine Zeit fordert 
zur Benutzung der Lehens versicherung dringender auf als die jetzige; wo jene 


Epidemie dem Leben theuerer Familienväter oft so schnell und unerwaktet 
ein Ziel setzt A. Schönbeck & Co: 

17. Den Herren Kaufleuten empſiehlt ſich zur ſofortigen Beſorgung von Ger 
hilfen und Lehrlingen, unter den ſolideſten Anſprüchen, ganz ergebenſt; das Haus- 
Offizianten Bureau von C. A. Beutler, Johannisgaſſe 1376. = 
19% 5. Knaben, die zu Handwerkern in die Lehre gehen wollen, finden ſofortiges 
Unterkommen durch das Haus Offiziante n Bureau von C. A. Beutler, 
Johannis gaſſe 1376. c g „ 
19. Breitgaſſe 1230., ſchrägeüb. d. Fauleng., werden Gummiſchuhe reparirt. 
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RER 126 ct wer KEN ze ER zart Akne 
3% 20. ee der 1 ge x 
3%: Die auf heute angezeigte Veneſiz,Vorſtellung: „Fra Diavolcs muß we: 3% 
c gen Unpäßlichkeit des Herrn Tappert bis Freitag ausgeſetzt bleiben, dafür 28, 
z iſt heute im Abonnement die yon vielen Seiten gewünſchte Wiederholung 3 
2 der nachſtehenden Oper: 55 
** Mittwoch, den 29. November. 01 Abonn. No. 19) Der Barbier 3 


0 von Sevilla. 3% 
25 Donnerſtag, den 30. November. 1 Abonn. No. 20) Die Batentime > 
* Schauſpiel in 5 Akten von Freitag. f 

26 Freitag, den 1. December reg Susp.) Zum Beneſiz für Herrn »% 
75 Schwemer: Fra d ſavolo. Kom. Oper in 3 A. von Auber. 28 
78 F. Gen ee 3% 
777%CCCCCCTTꝙVö!.!..!!.:. OR OERE HERREN CERE ELEEETE LEITEN 
KA. an 1855 8 Tagen befindet ſich unſer neues Buͤcherverzeichulß in der 


Druckerei, ſo daß hoffentlich zu Ende dieſer Woche es von uns wird ausgegeben 
werden können. Es enthält die Titel von circa 200 theils neuen, theils ältern, 
früher größtentheild verboten geweſenen Werken. Unſere Leſer werden die reichſte 
Auswahl haben. Wer ſich von jetzt an für das Jahr 1649 abonnirt, braucht für 
den diesjährigen Dezember nichts zu entrichten, indem, fomobt Sad, als Jour- 
1 ſofort verabfolgt werden. Preis für ein Werk pro Jahr 1 Rtl. 15 Sgr. u. 

ni „Cirkel für Journale mit Freibuch 4 Rel oder vorn plaeirt 6 Rthtrl ’ 

Die Schnaaſeſche Leihblbliothek, Langenmarkt. 


20. ö Hamm. 050515948 Bit 85 
Lebens-Versicherungs-Societät in Fan je 
übernimmt Lebens- und Ueberlebungs⸗ Verſicherungen auf Lebenszeit, ſowie oe 
Verſicherungen auf 1 bis 10 Jahre, Sparkaſſen⸗Verſicherungen zur Hebung des 
Capitals bei Lebzeiten des Verſicherten, Ausſteuer⸗ und Leibrenten-Berficherungen, 
ferner Verſicherungen auf das Leben von Militair-Perfonen im activen Kriegsdienſt. 
Die Geſellſchaft iſt durch ihr Statut verpflichtet, für die Gefahren der Cho⸗ 
lera und des Vürgerwehrdienſtes keine Extra: ‚Prämien zu fordern, fie geftattet den 
Intereſſenten ihre Prämien in halb und vierteljährigen Raten zu entrichten. 
Vom Miniſterium des Innern iſt ver Societät Hammonia) 


ſowie auch denjenigen, welche in ihrem Auftrage 
handeln, geſtattet, mit preußiſchen Staals angehörigen Ver: 


Keton gen abzuſchließen welcheshlermit zur Kenntniß des betref. 
fenden Publikums en in 
Für den Regierungsbezirk Danzig nehmen die Herren Jönſch u. Koblick, in 
Danzig die Intereſſen der Geſellſchaft wahr und liegen repldirte Statuten dc. sei, 
denſelben zur unenrgelt lichen Entgegennahme bereit. 
Im Auftrage der Direction fie nue, 1% 
9 C. Harder, Bevollmächtigter. 


N 


„Gewerbeverein. 


Dionnerſtag, den 30. November, um 6 Uhr Bücherwechſel. — Um 7 Uhr, Ge⸗ 

neralverſammlung. Berathung über eine Eingabe des Fleiſchergewerks, veranlaßt 

durch die Sormannſche Fleiſchpökelungs, An ſtalt. ö ae 
g Der Vorſtand des hieſigen Allgem Gewerbevereins. ” 


Heute, Mittwoch, zur Feier der Silberhoch⸗ 
zeit unſeres Koͤnigspaares, außerordentlich großes 
Concert in der feſtlich geſchmüͤckten und beleuchte⸗ 
ten Bierhalle. Wegen der Oper beginnt das Con⸗ 
tert. etwas ſpaͤter wie gewohnlich. Um recht zahl⸗ 
reichen Beſuch bittet T. Kopka. 


25. Ein toſelförmigek Forteplano iſt zu vermiethen Holzmarkt 1339. 


26. Karpfenſeigen 1695. wird feine u. grobe Wäſche gut u billig gewaſchen. 

„ Der redliche Preuße, Kalender fuͤr 1849, ſo 

wie alle andere Sorten Kalender empfiehlt 
Wi. F. Burau, Langgaſſe 404. 


DB 


28: Allen meinen Gönnern, Freunden und Feinden bei meiner Abreiſe nach 
Stettin ein herzliches Lebewohlt. | 122 n SA 
Danzig, den 29. November 1848. Wilhelm Proſch, Töpfergeſelle. 


Will's Gott ſo ſeh'n wir uns wieder. i 
il. g 1 1 SFR 
29. Eine Brillantnadel (goldene Buſennadel mit einem Stein) iſt ver⸗ 
loren gegangen. Da dieſelbe als Andenken für den Eigenthüner beſoderen Werth 
hat, ſo wird hiemit dem Finder derſelben, der ſie Langgaſſe 400. in der Erpedition 
des Danz. Dampfboots abgtebt, eine ſehrgute Belohnung zugesichert. 


30. Ein Handlungs diener mit guten Zenguiſſen, ſucht im Materialgeſchäft 
ein Unterkommen. Zu erfragen Langgaſſe 543., 2 Treppen hech. 
a 300, 2 bis 3000 rtl ſind zu beſt Commiſſienaſr Bach, Röpergaſſe 374, 


35 5000 rtl. werden zur erſten Hypothek auf ein ländliches Grundſtück, wel 
ches 12750 mil gerichtlch tarirt iſt, gefucht. Näheres beim Geſchafts,Commiſſionair 
Jantzen. = 10 ; I IN JILZ 
33 300 rtl. werden geſucht für einen ordentlichen Mann, auf 8 Monate Zeit 


auf Wechſel, auch dunch Jantzen 2010 1 
31 Der Verein der Handlungsoͤgehuͤlfen 

verſammelt ſich heute Abend im Gewetbehauſe. Die bei dem franzöſiſchen oder 
deutſchen Leſezirkel ſich Vetheiligenden weiden dringend erſucht, ſich, pünktlich um 
64 Uhr einzufinden, 


* 


715 
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35. Schiffer J. Pätzel ladet Frachtgüter nach Frauenburg, Braunsberg und 
Elbing und gebt Ende dieſer Woche von hier ab. Das Nähere Kuhthor No. 294, 
36. Ein Primaner des Gymnaſiums wird zum Unterricht eines Knaben geſucht. 
Adreſſen unter X. in der Anhuthſchen Buchhandlung. S nnn 

— — —- — —„— nn ee * 

a . ed Meat m 
37. In meinem Hause Breifgasse 1210. ist zum 1. April 1849 die Saal- 
und Ober-Etage zu vermiethen, Apotheker Schweitzer. 
38. Schmiedegaſſe am Holzmarkt No. 295, iſt ein Zimmer m. Meubeln zu v. 
39. Rittergaſſe 1631. iſt eine Oberwohnung zu permierken u. Oſtern rechter 
Ziehzeit zu beziehen. Das Nähere daſelbſt bei Hrn, Lenz. 1 
40. as Haus Scharrmachergasse 1960 unweit des Zeughauses ist zu ver- 
miethen, Näheres Jopengasse 561. Tri > 
41. Langenmarkt 444. iſt für die Weihnachtszeit eine Parterte-Wohnung 3. b. 


42, Breitg nahe dem Bteitenthor 1917. f Stuben m. Mu a. einzl. H. z. v. 


43. Zwei freundliche meublirte Zimmer mit jeder Bequemlichkeit, nebſt Wa⸗ 
genremiſe und Stallung für 4 Pferde, find von Neujahr 1849 ab an der Radau⸗ 
ne No. 1715. beim Zimmermeiſter Krüger zu vermiethen. 
44. Brodbänkeng. 658. iſt parterre ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
A u cet de 7 
7 1 Equipagen-Auction. 

Dounerſtag, den 30. November d. J., Mittags 12 Uhr, ſollen auf dem 
Langenmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung theils auf freiwilliges Verlangen 
öffentlich verſteigert werden: 5 

Mehrere Reit- und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken , Reifen, 
Jagd⸗, Stuhl- und Arbeitswagen Sattel, Geſchirre, Leinen, Räder, Baumleitern 
und allerlei Stallutenſilien. J. T. Engelhard, Auctionatot. 


46. Auction mit polniſchem fichten Rund⸗ 

gpg holz und Kantbalken. 

Freitag, den 1. December, Vormittags um 10% 
A , werden die unterzeichneten Mäkler in der Weichſel am 


Siegeskranz durch öffentliche Auction an den Meiftbietenden gegen baare 
Bezahlung in Pr. Et. verkaufen. 9 


1147 Stuͤck fichten Rundholz eu 36 bis 55 Fuß lang, 


en ,n e. 130 
76 Stuͤck fichtene Fantbalken ven 12 b 46 Fuß Fänge 
und 14 — 15 Zoll Dicke. ne l * 
Das Holz wird nach Wunſch der Herren Käufer ln kleinen Partieen 
| Beilage. 


— 2375 — 


Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatte. 


No. 250. Mittwoch, den 29. November 1848. 


gerufenn zu möglichſt billigen Preſſen zugeſchlagen wer⸗ 
den. Wegen der Beſichtigung deſſelben, bitten wir mit dem 
Holzkapitain Herrn Hoͤpfner gefälligſt Rückſprache zu nehmen. 


eee Rottenburg. Goͤrtz 
47. Freitag, den 1. Dezember 1848, Vormittags 10 Uhr, werden die unkerzeich⸗ 
neten Mäkler, in der Königlichen Niederlage des Bergſpeichers, an den Meiſtbie⸗ 
tenden, gegen baare Bezahlung, unverſteuert oder verſteuert, nach Wahl der Her⸗ 
ren Kaͤufer, in Öffentlicher Auction, verkaufen 

50 Kiſten div. ordinairen Thee 

Danzig, den 27. November 1848, 
Grundtmann und Richter. 


a. Bei der Auction mit havarirtem Kaffee, Mitt⸗ 
woch, den 29. d. M., Nachmittags 3 Uhr, werden auch circa 30 Körbe Malaga— 
Feigen ausgeboten werden. 
Danzig, den 27. November 1848. 
Grundtmann und Richter. 
49. Donnerftag den 7. December d. J. ſollen Pfefferſtadt im Haufe No. 235. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

Viele gute Kupferſtiche unter Glas und Rahmen, Oelgemälde, gute 
Spiegel, Kronleuchter, Ampeln, Laternen, 1 mahagoni Flügelfortopfano, dito 
Spiegel⸗, Kaffee und Eßtiſche, Sophas und Stühle — Schraͤnke aller Art, geſtri⸗ 
chene Mobilien, vielerlei Wirthſchafts und Küchengeräthe und andere nützliche 

Ferner: 5 
ee pen; Kun ſtſachen, antiques Meiſſner und Severs⸗ 
Porzellan, darunter eine Sammlung von mehreren hundert Nip ⸗ 
pes⸗Figuren und Aufſätzen. FFT 
22 Sachen zu verlaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
FFC 


2 50 1 Muffen!!! 
*. 


in allen Gattungen und Größen find wiederum in großer Auswahl vorrä⸗ 
A thig zu bekannt billigen Prelſen in der Pelzwaaren⸗ u. Garderobehandlung 
3% von Gebrüder Goldſtein, Langgaſſe 512, vis a vis d. Gerh. Buchhdlg. 
2% NB. Pellerine, Pallatine, Fraiſen, Kragen und Beſatze, von allen möglichen 
& Bellen angefertigt empfehlen Gebruͤder Goldſteiu. f 
FFC 
51. Schöne holländ. Heeringein 18 Sarde len, Edamer- und 


Süssnilch- Käse empfiehlt zu billigen Preisen A. Schepke, Jopeng. 596. 


— 


* 
> 
* 
155 
3 
25 
2. 
> 
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„MD ien, nen 112 
52. Ein ſchönes polirtes Glasſpind z. verkauf. gr. Hoſennaͤherg. 679. 2 T. h. 
53. Ein neuer Offiz. Mantel iſt billig zu verkaufen Rittergaſſe 1671. 
54. Feiner reinſchmeckender Caffe iſt billig zu haben Langenmarkt 491. 


55. Die erwartete Sendung Filzſchuhe in ausgezeichneter Qualität habe 
ich erhalten, u verkaufe dieſelben, um ſchnell damit zu räumen, zu folgenden äu- . 
ßerſt billigen Preiſen: Damenſchuhe & 73.10, 11. bis 12 fax; beſohlte à 15 ſgr., 
beſohlte und gefütterte & 222 fgr., Kinderſchuhe à 5. 6 bis 7 ſgr. Herren- Ueber 
ziehſchuhe à 15, 18 bis 20 fgr, 

Ignatz Franz Potrykus, Glockenthor-Ecke. 


5% M. L. Goldſtein, Breitgaſſe u. 1. Damm, 


empfiehlt eine Auswahl von verſchiedenen Pelzwaaren für Herren, virginiſche Il. 
tis⸗Pelze, Sackröcke, Schuppen: u Bärenpelze mit feinem Tuchbezuge; für Damen 
Verſchiedene Pelzfutter, Muffen, Boas, Pelletinen u fertige Nerzfuttet und Nerz⸗ 
felle zu einem auffallend Note Preiſe. Ferner Bären⸗Schlittendecken, Jußſäcke 
u. mehreres in dieſes Fach Einſchlagende. 0 

57. 1 Gaänſeſchmalz (delikat) pr. 6 8 fgl. empf. H. Vogt, kl Krämerg. 905. 
58. er W Einfarbige Lamas feinſter Qualität, ſo wie Merinos in allen Farben 

W gingen mir zu verſchiedenen Preiſen ein. E. Fiſchel. 

59. Von den beliebten billigen Tüll⸗Schleiern iſt mir wieder eine neue Sen⸗ 
dung eingegangen. J. J Solms, Brod dbänkengaſſe No. 656. 

60. Eine Partie Limburger⸗ und Litthauer Schmandfäfe in 
ausgezeichneter Güte erhielt ich (in Commiſſion) u, empfehle dieſelben zu ſoliden 
Preiſen. Wittig, Hl Geiſtgaſſe 992. 


. Ein fettes Schwein ſteht Fleiſchergaſſe 151. zum Verkauf. 


eee. N M N} DEN TER dee. e e 
VCC 


9 „ 727 > - 
625 Kalender von Gubitz, Steffeus, aus Frankfurt, Breslau und 5 
Danzig, jo wie Neujahrwuͤnſche ſ. vorräthig b. - BG 
Lorwein & Schacht, Hl. Geiſtg. 995. 285 
FFF 
. Doren nene Zusendung von Stearinlichten ans, der, Eahrik 
der Herren A. Epstein & j LV un N a rschau, ist mein 
Commissionslager wieder vollständig complettirt und empfehle dieselben in 
“bekannter guter Qualität 40 sg. im; Einz. u. 934. sg. bei, Partieen das polni- 
che Pfund on 28 Loth preussisch. u d. Mlexet, 
e ee nn ) J 0 32 N 8 um ya \ 1 N U 22 
6%. Bamberger, T Re u. Montauer Pflaumen 
bei: . Janich & Koblick. 
65. Die feinſte Buchweizengrütze d. Metze 9 u 10, ſar. Speck 6 ſgr., Schmalz 6 ſg., 
ger. Schinken 5 fg, Granpe 1 fg. 3 pf, Kirſchen 2 fg p. Pfd. 10 
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